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Verbraucher vs. Unternehmer: 
Abgrenzung und Rechtsfragen

10. November 2026
13.30 – 19.00 Uhr
Online

Prof. Dr. Roman Jordans, LL.M.
Professor an der IU Internationale Hochschule, 
Rechtsanwalt, Fachanwalt für Bank- und 
Kapitalmarktrecht, Solicitor (England & Wales – non 
practising) 

Online-Vortrag LIVE: Verbraucher vs. Unternehmer: 
Abgrenzung und Rechtsfragen

Live-Übertragung:	 10. November 2026,  
	 13.30 – 19.00 Uhr 
	 (inkl. 30 Min. Pause)
Zeitstunden:	� 5,0 – mit Bescheinigung  

nach § 15 Abs. 2 FAO
Kostenbeitrag:	� ab 265,– € (USt.-befreit) 

für Mitglieder der kooperierenden 
Rechtsanwaltskammern

	 305,– € (USt.-befreit) regulär

Nr.:	 25257751

Die DAI Online-Vorträge LIVE

Bei einem Online-Vortrag LIVE verfolgen Sie die Veranstal-
tung/Fortbildung zum angegebenen Termin über das eLear-
ning Center. Ein moderierter textbasierter Chat ermöglicht 
Ihnen die Interaktion mit den Referierenden und anderen 
Teilnehmenden. Sie benötigen nur einen aktuellen Brow-
ser, eine stabile Internetverbindung und Lautsprecher.  
Die Arbeitsunterlage steht elektronisch zur Verfügung.

Teilnahmebescheinigung nach § 15 Abs. 2 FAO

Das DAI stellt die Voraussetzungen zum Nachweis der 
durchgängigen Teilnahme sowie die Möglichkeit der Inter-
aktion während der Dauer der Fortbildung bereit. Die Online- 
Vorträge LIVE werden damit wie Präsenzveranstaltungen 
anerkannt und können für die gesamten 15 Zeitstunden ge-
nutzt werden.

Kontakt

Deutsches Anwaltsinstitut e. V.
Gerard-Mortier-Platz 3, 44793 Bochum
Tel. 0234 970640
support@anwaltsinstitut.de
Vereinsregister des Amtsgerichts Bochum: VR-Nr. 961

FAOcomplete – Ihr eLearning-Paket im DAI

Dieses eLearning-Angebot ist Bestandteil von 
FAOcomplete: Mit diesem eLearning-Paket 
können Sie sich aus unserem vielfältigen An-

gebot Ihre komplette FAO-Fortbildung in einem Fachin-
stitut komfortabel, flexibel und zu einem attraktiven  
Festpreis zusammenstellen. Genauere Informationen fin-
den Sie unter www.anwaltsinstitut.de/faocomplete

Online-Vortrag LIVE

DAI-Newsletter – Jetzt anmelden
Einfach QR-Code scannen, oder 
www.anwaltsinstitut.de/dainewsletter/

Anmeldung über die DAI-Webseite  
www.anwaltsinstitut.de  
mit vielen neuen Services:

· �Zugriff auf alle digitalen Unterlagen zur Fortbildung: 
Von Arbeitsunterlage bis zur Teilnahmebescheinigung

· �Komfortable Umbuchungsmöglichkeiten

· �Direkter Zugriff auf alle digitalen Lernangebote

· �Speichern interessanter Fortbildungen  
auf Ihrer persönlichen Merkliste
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Arbeitsprogramm

I.	 Einleitung 

II.	 Rechtliche Relevanz der Abgrenzung

1.	 Vertragsrecht

a)	 Verbrauchsgüterkauf

b)	 Verbraucherdarlehensrecht

2.	 Steuerrecht

·	 Kleinunternehmer

III.	 Herausforderungen bei der genauen Definition

1.	 Zivilrecht

2.	 Arbeitsrecht

3.	 Gesellschaftsrecht

4.	 Steuerrecht

5.	 Beispiele aus der Rechtsprechung

IV.	 Verwaltung eigenen Vermögens

1.	 Voraussetzungen

2.	 Abgrenzungskriterien

3.	 Beispiele aus der Rechtsprechung

V.	 Besonderheiten bei Nebenerwerb und Dual-Use

VI.	 Besonderheiten bei Existenzgründern

VII.	 Besonderheiten bei Personenmehrheiten/der GbR

VIII.	�Darstellung der Rechtsfolgen bei fehlerhafter 
Zuordnung

IX.	 Fazit

Referent

Prof. Dr. Roman Jordans, LL.M., Professor an der IU 
Internationale Hochschule, Rechtsanwalt, Fachanwalt für 
Bank- und Kapitalmarktrecht, Solicitor (England & Wales 
– non practising)

Inhalt

Die Abgrenzung zwischen Verbrauchern und Unternehmern 
und die zutreffende Zuordnung birgt in der Kreditvergabe-
praxis aufgrund der unterschiedlichen Rechtsfolgen eine 
Vielzahl von Fallstricken. Bereits die Entscheidung, ob ein 
Kreditnehmer Verbraucher oder Unternehmer ist, ist in 
vielen Fällen nicht eindeutig möglich. Auch gibt es Fälle, in 
denen ein Kredit sowohl geschäftlich, wie auch privat ge-
nutzt werden kann (dual use). Darüber hinaus können sich 
Abgrenzungsfragen beispielsweise bei der Kreditvergabe an 
Gesellschafter, Geschäftsführer und Existenzgründer erge-
ben, wie auch in den Fällen einer Nebenerwerbstätigkeit. 
Im Zuge der Neuregelungen des MoPeG stellt sich zudem 
die Frage, ob und inwieweit bei der GbR von einer Verbrau-
chereigenschaft auszugehen ist.

Der erfahrene Referent verdeutlicht die Abgrenzungs-
probleme anhand zahlreicher Praxisfälle und geht auf 
die Rechtsfolgen bei fehlerhafter Zuordnung des Kredit- 
nehmers ein.

Teilnehmer und Teilnehmerinnen erhalten eine instruktive 
Arbeitsunterlage.

Das eLearning Center des DAI
Mitarbeiter-Module
Fristenmanagement
Nr.:		  260817

Zwangsvollstreckung – Pfändungs- 
und Überweisungsbeschluss, 
Gerichtsvollziehervollstreckung
Nr.:		  260816

Kostenfestsetzung 
Nr.:		  264047

Einführung in das RVG
Nr.:		  264057

RVG II – Allgemeine Zivilangelegenheiten – 
außergerichtlich und gerichtlich
Nr.:		  264064

RVG III – gerichtliches Mahnverfahren
Nr.:		  264096

RVG IV – besondere Verfahrenskombinationen
Nr.:		  264132

RVG V – Terminsvertreter und Verkehrsanwalt
Nr.:		  264163

Autorin:	 ��Carmen Wolf, Bürovorsteherin, Dozentin, 
Fachbuchautorin

Beginn:	� jederzeit
Zeitstunden:	� jeweils 1,0
Kostenbeitrag:	 jeweils 65,– € (zzgl. gesetzl. USt)
Ermäßigt:	 jeweils 55,– € (zzgl. gesetzl. USt)
	� für Mitarbeiter eines Mitglieds der  

kooperierenden Rechtsanwaltskammern
Ausführliche Informationen finden Sie auf
www.anwaltsinstitut.de


